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Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München.

Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn (S6)  
oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof  
Tutzing halbstündlich mit den Buslinien 958/978 
bis Haltestelle Klenzestraße. Taxen stehen am 
Bahnhof bereit. Sie finden Hinweise auf die 
attraktiven DB-Veranstaltungstickets auf unserer 
Website unter Anreise.

Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben 
beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt 
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.

Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die 
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der 
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.

Tagungsleitung

Beate Winterer 
Akademie für Politische Bildung 

Philipp Bittner 
Camilla Lopez 
Paul Primbs 
AMUROST e. V.

Tagungssekretariat

Antonia Kreitner 
Tel.: +49 8158 256-58 
Fax: +49 8158 256-66 58 
a.kreitner@apb-tutzing.de

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung 
über das Online-Formular auf der Website der 
Akademie oder mit beiliegendem Anmeldefor-
mular bis spätestens 24. Mai 2023.

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn 
Sie von uns eine Teilnahmezusage erhalten. 
Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der Teil-
nahme verhindert sein, bitten wir bis spätestens 
25. Mai 2023 um Nachricht, andernfalls beach-
ten Sie bitte die Stornogebühren auf unserer 
Website unter Programm, aktuelle Tagungen.

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 140 € (ermäßigt: 80 €). 
Ohne Übernachtung 90 € (ermäßigt: 60 €).

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch 
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet.

Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und 
Schüler, Studierende, Studienreferendare,  
Freiwillige Wehrdienst- und Bundesfreiwilligen-
dienstleistende, Auszubildende, Arbeitslose 
und Bezieher von Bürgergeld/Grundsicherung 
(bitte bei Anmeldung angeben).

Verpflegung

Teilen Sie uns bitte – verbindlich – mit, ob Sie  
vegetarisch essen möchten oder Allergien/
Unverträglichkeiten haben. Bei Allergien/Unver-
träglichkeiten kochen wir gegen 10 € Aufpreis 
pro Person und Veranstaltung extra für Sie.

Förderkreis 

Unser Förderkreis unterstützt Projekte und An-
schaffungen der Akademie, die aus Mitteln des 
öffentlichen Haushalts nicht zu realisieren sind. 
Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt 50 €. 

Mitglieder unter 30 Jahren bezahlen ermäßigt 
nur 20 €. Darüber hinaus übernimmt der Förder-
kreis für seine U-30-Mitglieder dreimal pro Jahr 
die Teilnahmegebühr für Tagungen der Akade-
mie. Das Angebot gilt nur für Privatpersonen 
und nicht in Zusammenhang mit Veranstaltun-
gen für einen geschlossenen Teilnehmerkreis.

In Zusammenarbeit mit  
AMUROST e. V.



E I N L A D U N G

Die Türkei feiert in diesem Herbst ihren 100. Ge-
burtstag. Seit der Republikgründung 1923 durch 
Mustafa Kemal Atatürk nimmt das Land eine 
Mittlerposition ein – zwischen Ost und West, 
zwischen Asien und Europa. Egal, ob im Konflikt 
um die Region Bergkarabach, bei regionalen 
Kooperationen in Zentralasien oder jüngst bei 
den Verhandlungen zwischen Russland und der 
Ukraine um Getreideexporte: Die Türkei sitzt am 
Verhandlungstisch, sie ist ein zentraler Akteur in 
der Region. In der Tagung nehmen wir die vielfäl-
tigen Bündnisse, Spannungen und Abhängigkei-
ten der vergangenen Jahrzehnte in den Blick.

Wir erfahren, wie sich das Verhältnis der Türkei 
zur größten Regionalmacht, der Sowjetunion und 
später der Russischen Föderation, entwickelt 
hat. Wir beschäftigen uns mit den diplomati-
schen Beziehungen der beiden Länder im Syri-
en-Krieg und den Bemühungen des türkischen 
Präsidenten Recep Tayyip Erdoğan, sich zum 
Friedensengel für die Ukraine aufzuschwingen. 
Wir sprechen über Russinnen und Russen, für 
die Istanbul ein Zufluchtsort geworden ist, über 
türkische Moscheen in Zentralasien und über  
Geschichtsrevisionismus in Soap-Operas. 

Kommen Sie mit uns auf eine Reise von der 
Türkei über Russland und den Kaukasus bis nach 
Zentralasien, erfahren Sie Neues über Verflech-
tungen und Konflikte zwischen den Staaten. 

Beate Winterer 
Akademie für Politische Bildung 

Philipp Bittner 
Camilla Lopez 
Paul Primbs 
AMUROST e. V.

F R E I T A G ,  2 .  J U N I  2 0 2 3

 14.00 Uhr Anreise, Kaffee und Kuchen

 15.00 Uhr Begrüßung und Eröffnung der Tagung 
Beate Winterer 
Philipp Bittner

 15.15 Uhr Türkisch-russische Verflechtungs-
geschichte und -gegenwart 
PD Dr. Zaur Gasimov 
Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität 
Bonn

 16.45 Uhr Pause

 17.00 Uhr Die Rolle der Türkei im  
Bergkarabach-Konflikt 
Dr. Daria Isachenko 
Stiftung Wissenschaft und Politik, Berlin

 18.30 Uhr Abendessen

Gruppenrunden

 14.30 Uhr Religiöse Entwicklungspolitik?  
Türkische Moscheen im  
postsowjetischen Raum 
Felix Bok 
Elitestudiengang Osteuropastudien,  
Ludwig-Maximilians-Universität München

  (Pan-)Turkismus, oder warum Ungarn 
bei der Organisation der Turkstaaten 
Beobachterstatus hat 
Fabian Riesinger 
European University Institute, Florenz

  Vom Harem des Sultans und dem  
Drama Katharinas der Großen:  
Geschichtsbilder in russischen und 
türkischen Soap-Operas 
Leonie Rogg 
Elitestudiengang Osteuropastudien,  
Ludwig-Maximilians-Universität München

  Diplomatie im Krieg: Syrien und die 
russisch-türkischen Beziehungen 
Laura Schmid 
Institut für deutsche Kultur und Geschichte 
Südosteuropas an der LMU München

 16.00 Uhr Kaffee und Kuchen

 16.30 Uhr Zweiter Durchgang der Gruppenrunden 
(nach Wechsel der Gruppen)

 18.00 Uhr Abendessen

S A M S T A G ,  3 .  J U N I  2 0 2 3

 8.00 Uhr Frühstück

 9.00 Uhr Die Beziehungen der Türkei zu den 
NATO-Partnern in Südost- und 
Osteuropa: Bulgarien, Griechenland, 
Polen, Rumänien und Ungarn 
Dr. Günter Seufert 
Freier Publizist, Berlin

 10.30 Uhr Pause

 11.00 Uhr Eine Friedenslösung in Istanbul?  
Die Rolle der Türkei als  
Vermittlerin im Ukraine-Krieg 
Prof. Dr. Alexander Libman 
Freie Universität Berlin

 12.30 Uhr Mittagessen

Straßenbaumaßnahmen

Die Ortsdurchfahrt Tutzing wird zur Zeit auf-
wendig saniert. Der Verkehr wird teilweise in-
nerorts umgeleitet oder auf einer Fahrspur mit 
wechselnder Fahrtrichtung durch den Baustel-
lenbereich geführt. Dadurch kann es zu Verzö-
gerungen bei der An- und Abreise kommen. 

Betroffen ist auch der Bus- und Taxiverkehr 
zwischen Akademie und Bahnhof. Bitte be-
rücksichtigen Sie das bei Ihrer Reiseplanung.

S O N N T A G ,  4 .  J U N I  2 0 2 3

 8.00 Uhr Frühstück

 9.00 Uhr Zentralasien zwischen  
Russland und Türkei 
Dr. Beate Eschment 
Zentrum für Osteuropa- und inter-
nationale Studien, Berlin

 10.30 Uhr Pause

 11.00 Uhr Drehkreuz Istanbul:  
Fluchtroute und Zufluchtsort für  
Russinnen und Russen 
Angelina Davydova 
n-ost, Berlin

  Moderation: Camilla Lopez

 12.30 Uhr Ende der Tagung und Mittagessen


